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Vorstand

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportlerinnen und Sportler,
Freiwilligenarbeit und ehrenamtliches 
Engagement haben in allen Sportverei-
nen eine hohe Bedeutung. Eine Studie 
der Sporthochschule Köln ergab, dass 
mehr als 2 Millionen Mitarbeiter in 
Vereinsvorständen und Abteilungslei-
tungen und als Trainer und Übungslei-
ter tätig sind.
In diesem Zusammenhang wird pro 
Mitarbeiter eine durchschnittliche 
Arbeitsleistung von 16 Stunden 
monatlich erbracht. Die volkswirt-
schaftliche Wertschöpfung wird laut 
vorgenannter Studie auf mehr als 8 
Milliarden Euro pro Jahr beziff ert. 
Hinzu kommen fast 5 Millionen Ver-
einsmitglieder, die gelegentliche 
Mithilfe, hauptsächlich bei Sportveran-
staltungen oder Sonderaktionen, 
leisten.
In den letzten Jahren wird es jedoch 
immer schwieriger, ehrenamtliche und 
unentgeltliche Mitarbeiter zu gewinnen. 
Dies wird z. B. dadurch deutlich, dass 
bei 40% aller Sportvereine Positionen 
in Vorständen und Abteilungsleitungen 

nicht besetzt sind. Dabei ist die kosten-
lose Bereitstellung von Arbeitskraft für 
die Vereine von existenzieller Wichtig-
keit, denn nur dadurch kann „preiswer-
ter Sport für jeden“ angeboten werden.
Ich bin sehr froh darüber, dass im 
Gesamtvorstand und in den Abtei-
lungsleitungen unseres Vereins bisher 
alle Positionen besetzt werden konn-
ten, mache mir aber große Sorgen 
darüber, dass die Besetzung in Zukunft 
nicht mehr so leicht sein wird, denn 
schon die Komplettierung des Lei-
tungsteams der Fußballabteilung im 
letzten Jahr war extrem mühevoll.
Wie vorab erwähnt engagieren sich 
auch viele Vereinsmitglieder bei 
Veranstaltungen und sonstigen Aktivi-
täten der Sportvereine. Unser Verein 
könnte z.B. keine Laufveranstaltungen 
ausrichten, wenn sich nicht Helfer und 
Streckenposten zur Verfügung stellen 
würden.
Wir haben auch vom Einsatz einiger 
Vereinsmitglieder profi tiert, als es 
darum ging, eine neue Homepage zu 
erstellen. Aufgrund des großen Einsat-
zes von Wolfgang Hansen, Frank 
Schlebusch und Björn Kiehle konnte 
die sehenswerte neue Homepage 
Ende letzten Jahres ins Internet 
gestellt werden.
Den drei Vorgenannten und den 
Abteilungsleitungen, Trainern, Übungs-
leitern, Betreuern, auch meinen 
Vorstandskollegen danke ich für den 
Einsatz zugunsten unseres Vereins , 
wünsche allen Mitgliedern für das 
laufende Jahr alles Gute und viel Spaß 
im Kreise der Sportkolleginnen und 
Sportkollegen,
Ihr Georg Boland
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Einladung

Der BSV Grün-Weiß Wesel-Flüren e.V. lädt seine Mitglieder zur

Jahreshauptversammlung 2016
am Donnerstag, dem 07. April 2016, um 19:30 Uhr, 

in das Vereinsheim/Waldstadion ein.

Tagesordnung

1.) Begrüßung durch den Vorsitzenden 

Feststellung der Anwesenheit

Totenehrung

2.) Genehmigung des Protokolls der JHV 2015

3.) Berichte :

 a) 1.Vorsitzender

  b) Schatzmeister

   c) Kassenprüfer

  d) Abteilungsleiter : Fußball, Leichtathletik,    

    Tischtennis, Turnen

4.) Aussprache zu den Berichten

5.) Entlastung des Vorstandes

6.) Ehrungen

7.) Festsetzung der Beiträge 2016

8.) Verschiedenes

Der Vorstand:

Georg  Boland  
1.  Vorsitzender
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Vorstand

 Nachdem wir in den letzten Jahren von 
2012 bis 2014 jeweils Verluste bei den 
Einnahmen- und Überschussrechnun-
gen ausweisen mussten, konnte dieser 
Trend im letzen Jahr deutlich gestoppt 
werden. Wesentliche Senkungen 
konnten im Bereich Übungsleiter, bei 
der Sportkleidung und beim Sportma-
terial sowie bei den Reisekostenerstat-
tungen erreicht werden. 

Zudem haben sich im letzten Jahr die 
Spenden, insbesondere die der 
Verbands-Sparkasse Wesel, erheblich 
erhöht. Zudem wurden verschiedene 
Kostenpositionen kritisch geprüft und 
teilweise auch gesenkt. Zwar wurden 
die Etatansätze der einzelnen Abteilun-
gen nicht immer eingehalten,  jedoch 
aufgrund der besseren Einnahmesitua-
tion konnten die erforderlichen Inversti-
tionen, die jeweils vorher durch den 
Vorstand beschlossen wurden, durch-
geführt und fi nanziert werden. Für das 
Jahr 2015 wurde insgesamt ein 
Überschuss von knapp € 1.000,-- er-

wirtschaftet. Die Rücklagen belaufen 
sich auf rd. € 26.000 und stellen eine 
gute Grundlage dar. Das Finanzamt 
Wesel hat daher auch für die nächsten 
drei Jahre unserem Verein die Gemein-
nützigkeit bescheinigt. Sofern die 
erwarteten Einnahmen erreicht wer-
den, rechne ich auch für das laufende 
Jahr 2016 mit einem ausgeglichenen 
Ergebnis. Der Vorstand wird alle 
erforderlichen Investitionen unterstüt-
zen, damit der Sportbetrieb in allen vier 
Abteilungen auch künftig  aufrecht 
erhalten werden kann. 

Eine kritische Aussage möchte ich an 
dieser Stelle erneuern: Bei den Bei-
tragseinzügen wurden in 2015 ca. 40 
Rücklastschriften festgestellt. Bitte 
berücksichtigen Sie bei Ihren Dispositi-
onen die Zahlungstermine 01. Februar 
und 01. August, damit dadurch  
unnötige Kosten und auch zahlreiche 
Anrufe vermieden werden. Weiterhin 
ist es erforderlich, dass mir Änderun-
gen des Wohnsitzes und der Bankver-
bindung mitgeteilt werden. Auch 
dadurch können Arbeit und Kosten 
gespart werden. 

Zum Schluss bedanke ich mich bei 
allen, die mich im letzten Jahr bei 
meiner Arbeit unterstützt haben, 
insbesondere beim Geschäftsführer 
Manfred Kammann. Für die Zukunft 
wünsche ich allen eine gute Gesund-
heit und viel Spaß bei unserem Sport.

Mit sportlichem Gruß
Werner Kiehle
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Gliederung

BSV GRÜN-WEISS WESEL-FLÜREN e.V.
                    Stand: Februar 2016

Mitglied im Westdeutschen Fußball- und Leichtathletikverband,

Westdeutscher Tischtennisverband und Rheinischer Turnerbund, Vereinskennziff er 1512025

  Vorstand   
  

1. Vorsitzender 1. Geschäftsführer Schatzmeister
Georg Boland Manfred Kammann Werner Kiehle
Wurmfl akstr. 15b, 46485 Wesel  Drüner Weg 6, 46485 Wesel Geranienweg 18, 46485 Wesel
Tel.: 0281 / 5 63 93 Tel.: 0281 / 6 47 24 Tel.: 0281 / 95 33 77

2. Vorsitzender 2. Geschäftsführer Pressewart
Steff en Qual Esther Devers Hans-Jürgen Wiedner
Waldstraße 27, 46487 Wesel Finkenstraße 17, 46487 Wesel Stiftstraße 8, 46485 Wesel
Tel.: 0281 / 3 00 28 88 Tel.: 0281 / 7 04 42 Tel.: 0281 / 8 21 50
   

      
     Abteilungen    

Fußball Leichtathletik Tischtennis

Abteilungsleiter Abteilungsleiter  Abteilungsleiter
Björn Spaltmann Wolfgang Heyden Dieter Kiehle
Waldstraße 41, 46487 Wesel Kastanienstr. 11, 46485 Wesel Deventer Str. 20, 46485 Wesel
Handy: 0163 / 2 78 41 51 Tel.: 0281 / 5 22 10 Tel.: 0281 / 6 66 33

Stellvertreter Stellvertreter Stellvertreter
Mike Welge Hans-Jürgen Wiedner Wolfgang Gerth
Flürener Weg 10 a, 46487 Wesel  Stiftstr. 8, 46485 Wesel Flürener Weg 34, 46487 Wesel 
Tel.: 0281 / 76 66 Tel.: 0281 / 8 21 50 Handy: 0178 / 2 55 97 25

Geschäftsführer Sportwart Sportwart
Kerstin Wagner Johannes Henschel Oliver Seibert
Herderweg 5, 46487 Wesel Harsumer Weg 33, 46487 Wesel Mühlenweg 97b, 46483 Wesel
Tel.: 0281 / 7 06 90 Tel.: 02859 / 1333 Handy: 0162 / 2 84 68 32

Jugendobmann Jugendwart Jugendwart
Roman Ressel Position nicht Konrad Becks
Flürener Weg 4d, 46487 Wesel besetzt In der Dell 40, 46483 Wesel
Tel.: 0281 / 7 06 25  Handy: 0171 / 8 74 01 99

Turnen        Sportstätten          Vereinskonten

Abteilungsleiterin   Volksbank Rhein-Lippe eG  
Bianca-Maria Schumann Waldstadion Konto: 200 006 9011 BLZ: 356 605 99 
Schützenstr. 14e, 46487 Wesel Flürener Weg/Ecke Waldstraße IBAN: DE62356605992000069011 
Tel.: 02803 / 46 18 46487 Wesel BIC: GENODED1RLW
 Tel.: 0281 / 76 63 Niederrheinische Sparkasse RheinLippe
Stellvertreterin  Konto: 371 500 BLZ: 356 500 00
Hildegart Bender  IBAN: DE21356500000000371500
Beethovenstr. 79, 46487 Wesel Turnhalle Flüren BIC: WELADED1WES
Tel.: 0281 / 3 00 98 41 Schillerstraße, 46487 Wesel Internet: www.gw-wesel-fl ueren.de
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Fußball

Fußball-Jahr kann nur besser werden
Viele Spieler mit Verletzungen - Marco Scholten nicht mehr Trainer

Das zurückliegende Sportjahr hat uns 
wieder nicht von Verletzungen ver-
schont, so dass unser Trainer Marco 
Scholten nicht auf den kompletten 
Kader zurückgreifen konnte und es zur 
Rückrunde gegen Hamminkeln eine 
3:5 Auftaktniederlage gegeben hat.
In den nächsten Spielen wurden 7 
Siege und 2 Unentschieden erreicht, 
dagegen standen 7 Niederlagen und 
am Ende erreichten wir Tabellenplatz 
10.

Zur neuen Saison haben zwei ehemali-
ge Flürener wieder in Flüren ihre 
Heimat gefunden. Mit Daniel (Diggi) 
Gühnemann und Antranik (Toni) Kodak 
haben wir unseren Kader sportlich wie 
menschlich verbessern können. Da wir 
keine Abgänge zu verzeichnen hatten, 
konnte der Trainer diesmal auf einen 
großen Kader zurückgreifen. 
Die Vorbereitung ist sehr gut verlaufen, 
alle haben super mitgemacht und wir 
konnten mit einem guten Gefühl die 
Saison starten.

Das erste Spiel gegen PSV III wurde 
mit 2:1 gewonnen, das war ein guter 
Start. Dann hatten wir wieder unser 
leidiges Thema „Verletzungen“. Mit Ole 
Wagner, Ole Storm und Fabian Kan-
ning fi elen gleich drei Spieler länger 
aus, so dass am Ende der Hinserie 7 
Siege, 3 Unentschieden sowie 6 
Niederlagen zu Buche standen und 
Tabellenplatz 8 erreicht wurde.

Unser Trainer Marco Scholten hat uns 
dann informiert, dass er aus berufl i-
chen Gründen zur Rückserie nicht 
mehr zur Verfügung steht. Dies war für 
uns erstmal ein Schock, weil wir mit 
Marco immer gut zusammen gearbeitet 
haben, aber seine Entscheidung 
natürlich akzeptiert haben. Wir möch-
ten uns für Deine hervorragende 
Arbeit, die Du geleistet hast, recht 
herzlich bei Dir bedanken und hoff en, 
dass wir das weiterführen können, was 
Du der Mannschaft vermittelt hast. 
Vielen Dank Marco und wir hoff en, 
Dich weiterhin, wenn Du kannst, im 
Stadion zu begrüßen.
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Fußball

Bei der 2. Mannschaft haben wir die 
Rückserie mit Wieslaw Przybyla als 
Trainer gestartet, der vorher SuS 
Wesel-Nord trainiert hat. Er hat nach 
Flüren auch neue Spieler begeistern 
können, so dass wir mit einem guten 
Kader gestartet sind. Im Laufe des 
Spieljahres hat sich der Kader leider 
etwas verändert und dadurch dem 
Trainer nicht mehr so viele Spieler zur 
Verfügung standen und am Ende 
wurde Tabellenplatz 7 erreicht.

Wir wollen uns auch bei Wieslaw 
Przybyla für die hervorragend geleiste-
te Arbeit bedanken. Vielen Dank 
Wieslaw.

Zur neuen Saison haben wir eine 9er 
Mannschaft gemeldet, die von mir 
trainiert wird. Die Ergebnisse, die wir 
erreicht haben, waren manchmal sehr 
unglücklich und die Mannschaft hätte 
es verdient gehabt, das ein oder 
andere Spiel mehr zu gewinnen.

Wir haben im Oktober Neuwahlen im 
Abteilungsvorstand gehabt. Dies war 
nötig, weil der ehemalige Vorstand sich 
für ein Jahr bereit erklärte, die Arbeit 
zu übernehmen. Hier nochmal vielen 
Dank an Uwe Wagner, Frank Schle-
busch, Christian Menke und Holger 
Hofmann. Es hat viel Spaß gemacht, 
mit Euch zu arbeiten.
Es wurde mit Björn Spaltmann ein 
ehemaliger 1.-Mannschafts-Spieler 
gefunden, der das Amt als Abteilungs-
leiter übernommen hat. Sein Stellver-
treter ist Mike Welge, langjähriges 
Mitglied von Grün-Weiß Flüren und 

aktiver Altherren-Spieler, wie Björn 
auch. Als Geschäftsführerin haben wir 
mit Kerstin Wagner jemand gefunden, 
die früher schon den Posten in der 
Jugend innehatte.
Ich freue mich weiterhin auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Wir haben dieses Jahr mit der 1. und 
2. Mannschaft die Umkleidekabinen im 
Vereinsheim gestrichen, was sehr viel 
Spaß gemacht hat und sehr gut 
geworden ist. Solche Aktionen fördern 

Sascha Ressel (Foto oben), Nico Becker und 
Philipp Schulzek waren fl eißig.
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Fußball

das Vereinsleben, wir hoff en, dass wir 
noch einige solcher Aktivitäten durch-
führen werden. 

Zur Rückserie werde ich die 1. Mann-
schaft und André Dirks die 2. Mann-
schaft trainieren. Ich wünsche beiden 
Mannschaften, dass sie von Verletzun-
gen verschont bleiben und die Ziele, 
die sich jeder Einzelne gesteckt hat, 
erfüllt werden.Uns als Trainer immer 
das richtige Händchen, dass wir 
sportlich wie menschlich Erfolg haben.

Bei unseren Sponsoren möchten wir 
uns für die gute Unterstützung recht 

herzlich bedanken und wir werden 
auch weiterhin die gute Beziehung 
gerne zu ihnen aufrechterhalten.
Des Weiteren möchte sich der Fußball-
vorstand bei allen Aktiven, Trainern, 
Betreuern und Helfern für die geleiste-
te Arbeit bedanken und freut sich auf 
die weitere gemeinsame Zukunft. Ohne 
deren arrangierte Hilfsbereitschaft 
wäre es nicht möglich, dieses alles auf 
die Beine zu stellen.

Mit sportlichem Gruß
Roger Wagner
Fußballobmann

Reihe sitzend von links: Harutjun Kodak, Nick Zimmermann, Fabian Alting, Yannick Winkin, Matthias 
Lange, Yannick Wagner, Fabian Kanning, Daniel Gühnemann, Reihe Mitte von links:Tim Baumann 
(Betreuer), Cüneyd Azrak, Niklas Lange, Ole Wagner, Pascal Baumgart, Christian Besseling, Yannick 
Fischer, Nico Becker, Tim Damhus, Özkan Özel, Marco Scholten (Trainer) Reihe oben von links:
Cenay Sayman (nicht mehr im Verein), Antranik Kodak, Sascha Ressel, Ole Storm, Mirko Becker, 
Christopher Peglow, Tanju Sayman, Björn Brinkmann
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Fußball

Bericht der 1. Mannschaft

Liebe Sportfreunde!
Als Trainer der 1. Senioren-Fußball-
mannschaft kann ich mit einem guten 
Gefühl auf die letzten 2 ½ Jahre 
zurückblicken und eine intakte Mann-
schaft zur Rückrunde an meinen 
Nachfolger Roger Wagner übergeben. 
Ab dem 01.01.2016 werde ich meinen 
Dienst künftig nicht mehr in Wesel, 
sondern in Moers ausüben. Das 
Aufgabengebiet in Moers ist größer, so 
dass ich Beruf, Familie und Fußball 
nicht mehr uneingeschränkt miteinan-
der vereinbaren kann. Gerne wäre ich 
als Trainer geblieben, weil mir die 
Arbeit in Flüren sehr viel Spaß ge-
macht hat. 
Auf das Jahr 2015 zurückblickend kann 
folgendes berichtet werden:
Die 1. Mannschaft belegte in der 
Saison 2014/2015 mit 39 Punkten und 
einem Torverhältnis von 60:59 Toren 
den 10. Tabellenplatz. Zugegeben, wir 
hatten uns vom sportlichen Ergebnis 
mehr versprochen. Insbesondere die 
Anzahl der Gegentore bereitete mir 
erhebliche Sorgen. Dennoch war es 
uns wichtig, in Sachen Disziplin, 
Trainingsbeteiligung und Zusammenar-
beit mit der Reserve weiter an uns zu 
arbeiten und Fortschritte zu machen. 
Die Anzahl der ausgesprochenen 
Verwarnungen und Platzverweise 
konnte mittlerweile um die Hälfte 
reduziert werden. Und die Trainingsbe-
teiligung ist im Vergleich zu anderen 
Teams aus der Region mit regelmäßig 
über 10 Spielern überdurchschnittlich 
gut! 
Mit Anton Visser (Studium in Pader-

born) und Philipp Schulzek (berufl ich in 
Dresden) standen uns zwei wichtige 
Defensivspieler für die neue Saison 
nicht mehr zur Verfügung. Darüber 
hinaus verletzte sich Verteidiger Ole 
Wagner kurz vor Saisonende schwer 
an der Schulter. Er ist immer noch nicht 
einsatzbereit. Dafür konnten mit Anton 
Kodak, Daniel „Diggi“ Gühnemann und 
Pascal Baumgart drei routinierte 
Spieler im Waldstadion begrüßt 
werden. 

Bevor es im Sommer in die Saisonvor-
bereitung ging, absolvierte ich in 
Duisburg-Wedau eine Trainer-Fortbil-
dung und damit die B-Lizenz. Hier 
wurde ich überzeugt, trotz aller vorheri-
gen Vorbehalte, eine 4er-Kette einzu-
führen. Höhepunkt der von Taktik und 
Laufeinheiten geprägten und abwechs-
lungsreichen Vorbereitung war sicher-
lich das 7:0 Spiel gegen den A-Ligisten 
GW Lankern. 
Bei den Stadtmeisterschaften auf dem 
Feld besiegten wir mit 3:1 Toren 
Viktoria Wesel und sicherten uns im 
„Kleinen Finale“ den verdienten 3. 
Platz. Leider wurde die Freude durch 
die schwere Verletzung von Ole Storm 
getrübt, der sich beim Warmmachen 
den Ellenbogen brach und anschlie-
ßend operiert werden musste.
Danach riss das Verletzungspech 
zudem nicht ab: Bänderisse oder 
Dehnungen bei Fabian Kanning, 
Sascha Ressel, Tim Damhus, Yannick 
Fischer und „Diggi“ Gühnemann. 
Weiterhin musste unser Torwart 
Yannick Winkin an der Schulter ope-
riert werden und fällt noch bis mindes-
tens Saisonende aus.
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Fußball

Wie man unschwer sehen kann, hat 
die Mannschaft bereits zu Beginn der 
Meisterschaft einige herbe Rückschlä-
ge hinnehmen müssen (u.a. drei 
Niederlagen in Folge gegen Ringen-
berg, Millingen und Drevenack und ein 
Gegentor zum 4:4 in letzter Minute 
gegen den SV Wesel), was dazu 
führte, dass unsere eigenen hohen 
Ansprüche leider zurückgestellt werden 
mussten. Die 16 Gegentore in nur vier 
Spielen lassen sich sicherlich auch 
damit erklären, dass wir durch zahlrei-
che Ausfälle immer wieder zu Umstel-
lungen gezwungen wurden. Um 
Kontinuität und Sicherheit wieder 
herzustellen, haben wir unser System 
wieder auf die bewährte 3-4-3 Taktik, 
mit Harry Kodak als „Abwehrchef“ 
umgestellt.
Spieler wie Fabian Kanning (10 Tore), 
Mirko Becker (7 Tore), Tanju Saymann 
(7 Tore) Nico Becker (5 Tore) sowie 
Ole Storm und Ole Wagner (jeweils 3 
Tore in der vergangenen Saison) sind 
halt nur schwer zu ersetzen.
Dennoch haben wir es geschaff t, aus 

den letzten 10 Spielen sechs (!) Siege 
und zwei Unentschieden, bei lediglich 
2 Niederlagen, eine positive Bilanz zu 
erzielen.
Derzeit belegen wir mit 24 Punkten 
(38:31 Toren) einen gesicherten 8. 
Platz mit lediglich drei Punkten Rück-
stand auf den 4. Tabellenplatz.
Im Kreispokal sind wir dank unseres 
legendären Spiels gegen Borussia 
Bocholt weiterhin vertreten. Die 
Mannschaft hat bereits nach 15 
Minuten mit 0:2 gegen den in der 
A-Liga spielenden Gegner Bocholt 
zurückgelegen. Die Mannschaft hat in 
diesem Spiel gezeigt, wozu Geschlos-
senheit, Kampfgeist und Wille in der 
Lage ist: In der 88. Minute der 1:2 
Anschlusstreff er. In der 90. Minute das 
2:2. Der umjubelte Siegtreff er zum 3:2 
Endstand fi el in der 4. Minute der 
Nachspielzeit. Alle drei Treff er wurden 
durch Pascal „Baum“ Baumgart erzielt. 
Am 05.02.2016 geht’s nun weiter im 
Pokal gegen den GW Lankern. Ich 
werde dann der Mannschaft um Roger 
Wagner sicherlich die Daumen drü-
cken!
Die 1. Mannschaft ist also auf einem 
guten Weg und wir alle können weiter-
hin sportlich positiv nach vorne schau-
en!

Ich verbleibe mit sportlichen Grüßen,
Marco Scholten

Beim Spinning: Sascha Ressel, Ole Storm, 
Pascal Baumgart.
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Fußball

Bei der 2. Mannschaft sind wir ins Jahr 
2015 mit einem neuen Trainer gestar-
tet Wieslaw Przybyla hat die Mann-
schaft nach den Hallenstadtmeister-
schaften übernommen. Seine 
vorherige Trainerstation war SuS 
Wesel-Nord.

Wir sind dann in die Rückrunde mit 
einigen neuen Spielern in die Saison 
gestartet. Es sind Francesco Strüder, 
Daniel Drees, David Lieven und Jakub 
Cieslik zu uns gekommen, wobei nur 
noch Jakub bei uns spielt. Wir sind 
dann in die Rückserie mit 2 Siegen 
gestartet und haben uns dann noch 
etwas ausgerechnet, was dann aber 
nicht eingetroff en ist. Wir haben 
danach nur noch gegen PSV IV 
gewonnen und dreimal Unentschieden 
gespielt sowie 6 Niederlagen kassiert, 
so dass wir die Saison als Tabellen-
siebter abgeschlossen haben.

Bei den Stadtmeisterschaften auf dem 
Feld durften wir nicht teilnehmen, weil 
wir nur eine 9er Mannschaft gemeldet 
haben.

Zur neuen Saison 15/16 sind einige 
Veränderungen eingetreten. Es haben 
uns mit Jan Busch und Özgür Özel 
zwei Spieler verlassen, die sehr 
wertvoll für die Mannschaft und den 
Verein waren. Ich wünsche den Beiden 
bei ihrem neuen Verein alles Gute und 
würde mich freuen, wenn sie irgend-
wann wieder in Flüren spielen würden.
Der Trainer Wieslaw Przybyla hat am 
Saisonende aufgehört, so dass wir für 

die neue Saison einen neuen Trainer 
brauchten. Hier nochmal vielen Dank 
Wieslaw für Deine geleistete Arbeit. Es 
war nicht immer einfach, genug Spieler 
fürs Spiel zusammen zu bekommen, 
aber Du hast es immer geschaff t, dass 
wir eine gute Mannschaft aufs Feld 
schicken konnten, dafür nochmal ein 
riesiges Lob und vielen Dank Wieslaw.

In der neuen Saison habe ich dann die 
2. Mannschaft als Trainer übernom-
men. In dieser Saison hatte man die 
Möglichkeit, die Mannschaft als 9er zu 
melden, was wir auch gemacht haben. 
Die Spielzeit bleibt 90 Minuten und es 
wird übers ganze Feld gespielt, was 
sehr kraftaufwendig ist. Von der Idee 
her fi nde ich es gut, aber man sollte 
vielleicht ein paar Dinge überdenken, 
so dass man z. B. ein bewegliches Tor 
am 16er aufstellt oder fl exibel bei der 
Anzahl der Spieler ist.

Gestartet sind wir mit einer Niederlage 
gegen SV Bislich. Im Laufe der Saison 
haben wir Siege gegen HSC Berg und 
VfR Mehrhoog eingefahren sowie zwei 
Unentschieden gegen PSV und 
Anadolu Spor. Die anderen Spiele sind 
verloren gegangen. Wir hoff en, dass es 
zur Rückrunde besser wird.

Der Mannschaft möchte ich noch ein 
Lob aussprechen, sie ist in der Fair-
ness-Tabelle ERSTER. Super Jungs 
und weiter so. Ich möchte mich bei 
allen Personen bedanken, die mitge-
holfen haben, dass es eine gute 
Saison geworden ist. Vielen Dank.
Mit sportlichem Gruß
Roger Wagner

Bericht der 2. Mannschaft
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Wie auch in den letzten Jahren waren 
wir in diesem Jahr wieder in Spanien. 
Die Vorrunde haben wir als Dritter 
abgeschlossen. Da wir aber der 
bestplatzierte Dritte waren, sind wir 
trotzdem ins Achtelfi nale eingezogen. 
Dort sind wir leider an einem Nieder-
rheinligisten gescheitert. Die Fahrt hat 
den Jungs sowie dem Trainerteam und 
Eltern sehr viel Spaß gemacht.

Der Trainer Daniel Kanning hat aus 
berufl ichen Gründen leider aufgehört. 
Für Deine geleistete Arbeit und den 
Einsatz, den du gezeigt hast, möchten 
wir Dir recht herzlich danken. Wir 
wünschen Dir weiterhin viel Erfolg.

Das Traineramt haben dann bis zur 
Ende der Rückrunde André Pangritz, 
Yannick Wagner und Mirko Becker 
übernommen. Die Mannschaft hat am 

Ende der Rückrunde leider nicht den 
Aufstieg schaff en können, aber einen 
guten 4. Platz belegt. 
Die Stadtmeisterschaften im heimi-
schen Stadion hat die Mannschaft 
leider im 11-m-Schießen gegen den 
PSV verloren und somit den zweiten 
Platz belegt.
Am Ende ist die Mannschaft, außer 
Jannik Altenschmidt und Luc Förster, 
geschlossen hoch in die B-Jugend 
gewechselt.

In der B-Jugend haben wir, Yannick 
Wagner und Mirko Becker, das Trainer-
amt alleine übernommen. Wir danken 
André für seinen Einsatz in der Rück-
runde der letzten Saison.

Zum Anfang der Saison wollen wir mit 
dem starken Kader auf jeden Fall in die 
Aufstiegsrunde kommen. Die Vorberei-

11 Freunde sollt ihr sein! Die B-Jugend ist eine starke Truppe.

Gemeinschaft ist der Schlüssel zum Erfolg
Mit Verstärkung aus den höheren Klassen geht es in die Rückrunde
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tung lief leider nicht so gut wie erhoff t, 
da viele Spieler im Urlaub weilten.

In der Meisterschaft haben wir leider 
unglückliche Niederlagen gegen 
Hamminkeln und Brünen hinnehmen 
müssen sowie eine deutliche Packung 
in Spellen. Die anderen Spiele der 
Vorrunde haben wir positiv abgeschlos-
sen.

In der Vorrunde sind wir im Kreispokal 
bis ins Halbfi nale gekommen und da 
leider an dem Tabellenführer der 
Leistungsklasse STV Hünxe geschei-
tert. Durch einen dritten Platz für den 
Einzug in den Niederrheinpokal haben 
wir nochmal ein Entscheidungsspiel 
gegen den Verlierer aus dem anderen 
Halbfi nale Borussia Bocholt gehabt. 
Dieses Spiel haben wir leider mit 3:1 

verloren.

In der Rückrunde wollen wir mit 1-2 
Verstärkungen aus höheren Klassen, 
die ihre mündliche Zusage schon 
gegeben haben, eine gute Rückrunde 
spielen und schauen, wo wir am Ende 
landen.

Wir bedanken uns bei allen für ihren 
bisherigen Einsatz sowie Unterstüt-
zung und hoff en, dass es weiterhin so 
bleibt.

Mit sportlichen Grüßen
Yannick Wagner
Mirko Becker
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Vor Saisonbeginn musste man zu-
nächst überlegen, wie man überhaupt 
eine Mannschaft zusammen bekommt, 
denn aus der letzten Saison würden 
nur 2 Jungen ihrem Alter entsprechend 
in der C-Jugend bleiben, aber aus der 
D-Jugend würden auch nicht genügend 
Kinder dazu kommen, um eine 11er 
Mannschaft melden zu können. 

Die Lösung war schließlich, 6 Kinder, 
die ihrem Alter entsprechend noch 
hätten in der D-Jugend spielen kön-

nen, bereits ein Jahr früher in die 
C-Jugend hoch zu ziehen. Natürlich 
stellte sich dann die Frage, ob diese so 
junge Mannschaft in der Gruppe 1 der 
Kreisliga würde einigermaßen mithal-
ten können. 

Jetzt können wir beruhigt sagen, 
jawohl, das konnte die Mannschaft, die 
dazu auch das Trainergespann der 
alten D-Jugend  = Stephan Kirchmann 
und Isi Yildirim mitgenommen hatte. 
Mit 3 Siegen, einem Unentschieden 
und 5 Niederlagen beendete die C die 
Hinrunde auf Tabellenplatz 6 = prima 

C-Jugend

Oben von links nach rechts: Jule, Luc, Phil S., Niklas, Yannik, unten: Darius, Rene, Kevin, Leon und 
Torhüter Jason. Zur Mannschaft gehören darüber hinaus auch Mervan, Neal, Pavel, Robin, Julian, 
Lukas, Jan-Luca, Phil B.
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Leistung!! Mal sehen, welche Gegner 
uns die Rückrunde beschert.
Jetzt starten wir in eine kurze Hallen-
Saison: Am 06.12.2015 hat die C-
Jugend bereits am Hallenturnier der 
Viktoria in der Rundsporthalle teilge-
nommen: alle 6 Mannschaften spielten 
gegeneinander und wir wurden Tur-
nierzweiter. 

Also ein Generalprobe, die Hoff nung 
macht für die Stadtmeisterschaften am 
30.12.15: dort müssen wir in unserer 
Gruppe zunächst gegen des PSV 
Wesel und die erste Mannschaft von 
Viktoria antreten. Wir sind gespannt!
Abschließend werden wir dann Anfang 
Januar noch ein Turnier in Anholt 
spielen. 

Stephan Kirchmann

D-Jugend

Seit August 2015 trainiert die D1-Ju-
gend unter dem Trainergespann 
Carmen Werner und Michael Vengels.
In der abgeschlossenen Hinrunde der 
Kreisliga Gruppe 1, bei der unsere sehr 
junge Mannschaft (Jahrgang 
2003/2004), die mittlerweile mit 19 
Jungen agieren, sich sehr schwer 
getan haben gegen körperlich überle-
gene Mannschaften. Aber sie haben 
wacker dagegen gehalten.

Großes Lob

Ein großes Lob müssen wir den Jungs 
aussprechen, weil sie immer bis zur 
letzten Minute als Team gekämpft 
haben und nie die Köpfe haben 
hängen lassen. Dafür sind sie dann 
auch mit einem Sieg und einem Remis 
belohnt worden!
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Da der Spass bei uns im Vordergrund 
steht, starten wir mit viel Motivation 
und mit 100% Trainingsbeteiligung in 
die Rückrunde.

Turnier in Hinsbeck

Das absolute Highlight im Frühjahr war 
natürlich unsere jährliche Fahrt nach 
Hinsbeck.

Mit 12 Kindern und den beiden Trai-
nern im Gepäck ging es für 5 Tage zum 
mehrtägigen Turnier nach Hinsbeck.
Dort hatte die Mannschaft eine lustige, 
gemeinsame Zeit mit vielen Siegen. 
 Nicht nur der Fußball stand im Vorder-
grund, sondern auch Freizeitaktivitäten 
im Team (Schwimmen, Nachtwande-

rungen zum Aussichtsturm oder halt 
mal zusammen ne Riesen Pizza 
verputzen).

Entspannt und zufrieden ging es dann 
ohne Verletzungen oder größere 
Reibereien nach 5 schönen Tagen auf 
die Heimreise.

mit Sportlichen Grüßen

Carmen Werner und Michael Vengels
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Die Fahrt nach Hinsbeck ist schon seit Jahren Tradition bei GW Flüren. Das mehrtätige Fußball-Tur-
nier steht dabei im Vordergrund. 
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 Als sehr junge Truppe sind wir in die 
Saison gestartet. 
Trotz hoher Niederlagen haben meine 
Jungs niemals den Spass am Spiel 
und ihren Teamgeist verloren. 
Aus jedem Spiel, egal ob Meisterschaft 

F-Jugend oder Freundschaftsspiel, wurden 
Lehren gezogen. 
Und Stück für Stück wurde der Ablauf 
besser und einheitlicher.
Ich sehe positiv in die Zukunft, die 
nächsten Siege stehen vor der Tür. 

Lisa Kaluza

bekamen wir dann leider personelle 
Probleme und für einige Mädchen kam 
es zu einer Doppelbelastung, da sie in 
der U 17 und U 19 spielen mussten. 
Wir brachten die Saison aber gemein-
sam gut zu Ende, denn auch bei den 
Stadtmeisterschaften im Feld belegte 
die U 17 ungeschlagen den 2. Platz. 
Beide Pokale wurden von den Mann-
schaften ordentlich gefeiert. Leider 
verloren wir dann doch eine größere 
Anzahl von Spielerinnen durch Schul-
ausbildung, Berufsausbildung und 
Vereinswechsel, so dass gemeinsam 
mit den verbliebenen Spielerinnen, der 
Jugendleitung und mir beschlossen 
wurde, einen Neuaufbau im Sommer 

Mädchenmannschaft

Nach gut einem Jahr Trainingsarbeit 
starteten wir im Sommer 2014 mit einer 
U 17 und U 19 Mädchenmannschaft in 
die Meisterschaftsrunden. Aller Anfang 
war schwer, teilweise sogar sehr 
schwer. Im Januar 2015 schaff te es die 
U 17, ungeschlagen und leider nur 
durch das um 1 Tor schlechtere 
Torverhältnis, den 2. Platz bei den 
Stadtmeisterschaften zu belegen. 
Mangels Masse fanden keine Stadt-
meisterschaften für U 19 Mannschaften 
statt.

Im Laufe der Saison 2014 / 2015 
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2015 zu beginnen und vorübergehend 
nicht am Spielbetrieb teilzunehmen.

In den Sommerferien konnten die 
Mädchen dem Sponsor des Vereins, 
Herrn Frank Seibt, auch etwas zurück-
geben. Auf dem Sportplatz des Erho-
lungszentrums Grav-Insel wurde an 2 
Wochenenden das McDonalds- und 
DFB- Fußballabzeichen für die Gäste 
des Erholungszentrums durchgeführt. 
Die Mädchen übernahmen die Stati-
onsleitung und dank einiger Eltern 
wurde für alle gegrillt. Am Ende der 2 
Wochenenden hatten ca. 300 Perso-
nen das Abzeichen erworben und die 
Mädchen konnten Herrn Seibt eine 
Spende in Höhe von etwa 200 € für 
den Verein „ Wir helfen Kindern 
weltweit “ übergeben.

Nach wenigen Wochen in der Vorberei-
tung kamen stetig neue Spielerinnen 
hinzu, so dass wir augenblicklich 
wieder über einen Kader von 20 
Mädchen verfügen. Der neu formierte 

Kader trainiert nicht nur fl eißig, um in 
der kommenden Saison wieder im 
Meisterschaftsspielbetrieb dabei sein 
zu können, sondern hat auch gemein-
same Fahrten unternommen. Anfang 
Oktober fuhren wir mit einigen Mäd-
chen zum U 21- EM Qualifi kationsspiel 
Deutschland – Finnland nach Essen 
und Ende November besuchten wir die 
Schauinsland-Reisen-Arena in Duis-
burg zum Frauen-Länderspiel Deutsch-
land – England. Es war für alle ein 
tolles Erlebnis.

Zum Jahresabschluss wurde ein Spiel 
gegen die Eltern ausgetragen und 
anschließend eine tolle Weihnachtsfei-
er in der Inselstube auf der Grav-Insel 
begangen. Für das kommende Jahr 
erhoff en wir uns noch einige weitere 
Zugänge von fußballbegeisterten 
Mädchen, damit wir in der Zukunft 
auch wieder in der Meisterschaftsrun-
de mitspielen können.     
Mit sportlichem Gruß
Lothar Hoff mann

 Lothar Hoff mann, Wibke Nederkorn, Sarah Snijders, Julia Flores, Lara Punzelt, Sina Snijders, Michelle 
Tuttas, Viviane Haase, Chantal Hoff mann, Celina Barth, Alexander Barth knieend: Kim Schulz, Laura 
Barth, Laura Beekes, Johanna Haupt, Celine Kalinowski. Es fehlen Alina Elzner, Hannah Locker, Kiara 
Pommerrehncke
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Für den perfekten Sitz Ihrer Garderobe
erledige ich alle anfallenden Näharbeiten fachgerecht nach Maß

          Änderungsschneiderei

       Christa Becker
Wesel-Flüren, Bislicher Straße 25a
         Tel.:0281 / 9 72 22 54

Auch Annahme für chemische
Reinigung, Wäscherei und Heißmangel, 
sowie von Schuhreparaturen

Naja, mit dem überraschenden Gewinn 
der Stadtmeisterschaft 2015 konnten 
die Altherren-Fußballer sportlich ein 
kleines Ausrufezeichen setzen. Immer-
hin gewannen die Spieler den Stadt-
Pokal zum 17. Mal. Ansonsten ernteten 
die Mannschaften in den Altersklassen 
Ü 32, Ü 40 und Ü 50 keine sportlichen 
Lorbeeren.

Fahrt nach Lübeck-Priwall

Fest im Jahres-Programm der Alt-Her-
renabteilung verankert ist nach wie vor 
die Gemeinschaftsfahrt  am Fronleich-
nam-Wochenende. Im letzten Jahr zog 
es die Oldies wieder nach Lübeck-

Priwall ins dortige Naturfreundehaus. 
Detlev Major hatte den Ausfl ug geplant 
und vorbereitet. Blauer Himmel und 
Sonnenschein begleiteten die Truppe 
bei zahlreichen Unternehmungen. 
Neben einer Fahrradtour standen auch 
zwei Schiff fahrten auf dem Programm. 
So wurde die Hansestadt Lübeck auf 
dem Wasserweg erreicht und der 
Ratzeburger See erkundet. Natürlich 
gab es auch ein Freundschaftsspiel 
gegen den SV Steinhorst-Labenz. 
Schiedlich und friedlich trennten sich 
die Teams 2:2 unentschieden. Die Tore 
erzielten Sascha Klinger und Patrick 
Wiedenhöft. Nach dem Spiel präsen-
tierten sich die Alten Herren des SV 

17. Stadtmeisterschaft für die Altherren
Drei Mannschaften nehmen am Spielbetrieb Ü32, Ü40 und Ü50 teil
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Steinhorst-Labenz als sehr gute 
Gastgeber. Gegrilltes Fleisch, Würst-
chen und Bier gab es reichlich. Gute 
Gespräche unter Fußballern trugen zur 
guten Stimmung und der angenehmen 
Atmosphäre bei. 

Ehrenamtler gefragt

Ernster wurde es bei einer Aussprache, 
zu der der Altherren-Obmann Georg 
Boland geladen hatte: Die Bereitschaft, 
im Verein ehrenamtliche Tätigkeiten zu 
übernehmen, sinkt rapide. Es besteht 
eine ernsthafte Gefahr, dass die 
Altherren-Abteilung zerfällt. Die 
warnenden Worte von Georg Boland  
sollen die Mitglieder aufrütteln und zur 
Mitarbeit motivieren.
Im September gab es noch eine 
gemeinsame Fahrradtour mit den Frau-

en.  Den Abschluss des Jahres bildete 
traditionell die Weihnachtsfeier. Gerd 
Loddoch, Erwin und Armin Gühnemann  
hatten eingeladen und den Abend im 
Goldenen Pfl ug organisiert. Höhepunkt  
war der Auftritt von „Herbert Knebel“, 
der gekonnt imitiert wurde. Wertvolle 
Preise gab es anschließend bei der 
Tombola zu gewinnen. An der Theke 
endete der Abend mit interessanten 
Gesprächen und einem Blick zurück 
auf das Sportjahr 2015. 
Das Ziel der nächsten Gemeinschafts-
fahrt steht auch schon fest. Das 
Hufhaus im Harz wird - wie vor 10 
Jahren - wieder der Ausgangspunkt für 
interessante Ausfl üge in die nähere 
Umgebung sein.

 
Gregor Hampen
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             Ihr zuverlässiger Partner in Sachen 

 -Häuser
        -Wohnungen
      -Grundstücke
   -Anlageobjekte
			   							-Baufinanzierungen

	www.rottbeck-immobilien.de	 	rottbeck@rottbeck-immobilien.de
   46487 Wesel-Flüren, Flürener Weg 31a
    0281 - 97 28 10                   0281 - 97 28 11 0

Theoretisch könnte ich den Artikel für 
den Sportspiegel des Vorjahres unter 
Abänderung des Titels auf 2015 hier 
wieder verwenden. Das werde ich 
natürlich nicht machen. Aber mit Blick 
auf die verbliebenen Sportler der 
Marathon-Truppe hat sich im Vergleich 
zum Vorjahr nur wenig verändert. 
Während der Berichterstatter zumin-
dest an den in Wesel-Flüren ausgerich-
teten Veranstaltungen Kreis-Cross-
Meisterschaften und Nikolaus-Cross, 
wenn auch nur mit mäßigen Ergebnis-
sen, teilnehmen konnte, haben sich die 
weiteren Läufer schon darüber gefreut, 
zumindest einen mehr oder weniger 
geregelten Trainingsbetrieb zu verrich-

ten. Hier bleibt es aber bei der Aussa-
ge des Vorjahres: Das neue Jahr kann 
nur besser werden. Da wäre vielleicht 
ein Vorsatz, den es im neuen Sportjahr 
2016 zu berücksichtigen gilt. Wir 
werden sehen, inwieweit dieser 
Vorsatz umgesetzt werden kann. 
Darüber berichten wir dann im nächs-
ten Jahr.

Unsere jährlichen Veranstaltungen

Der Blick auf die von unserem Verein 
ausgerichteten Sportveranstaltungen 
indes ist durchweg positiv. Wie vorab 
bereits beschrieben, hat unser Verein 
im Februar 2015 wieder die Kreis-

Das Leichtathletik-Jahr 2015
Höhepunkte: Sparkassen-Halbmarthon und Nikolaus-Cross
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Cross-Meisterschaften ausgerichtet. 
Hier handelt es sich um eine Veranstal-
tung, an der überwiegend Kinder und 
Jugendliche teilnehmen. Bei wirklich 
bestem Wetter, hat es auch den 
zahlreich mitgereisten Zuschauern, 
überwiegend Eltern der Athleten, 
Freude bereitet, den Kindern und 
Jugendlichen beim Laufen zuzuschau-
en. Die Senioren haben hier die 
Möglichkeit genutzt, die eigene Form 
mit Blick auf die nächsten Wettkämpfe 
zu testen. Unser Verein hat mit dieser 
Veranstaltung darüber hinaus die 
Möglichkeit, in eigener Sache Werbung 
für die Halbmarathon-Veranstaltung 
und den Nikolaus-Cross zu machen. 
Ich denke, diese Chance haben wir gut 
genutzt, wie die weiteren Teilnehmer-
zahlen gezeigt haben.

Dank an alle Helfer

Es soll hier auf keinen Fall versäumt 
werden, den Helfern, die uns bei der 
Ausrichtung dieser Veranstaltung 
unterstützt haben, unseren Dank zu 
übermitteln. Auch für 2016 hat sich 

kein anderer Verein bereit erklärt, die 
Kreis-Cross-Meisterschaften auszu-
richten. Somit fi ndet diese Veranstal-
tung auch in 2016, am 21. Februar, 
wieder bei uns in Wesel-Flüren statt. 
Liebe Vereinskollegen, wir würden uns 
sehr freuen, wenn Ihr uns auch in 
diesem Jahr wieder als Helfer unter-
stützen würdet. Gleiches gilt natürlich 
auch für die weiteren, von unserem 
Verein ausgerichteten Veranstaltun-
gen, hier zunächst der Halbmarathon 
am 1. Mai 2016, der dann das 40ste 
Jubiläum feiert. Die Vorbereitungen für 
den 1. Mai sind bereits in vollem 
Gange. Vielleicht lassen wir uns dazu 
auch noch die eine oder andere 
Überraschung einfallen. Schließlich 
feiert auch die Stadt Wesel in 2016 das 
775. Jubiläum. Beschlossen wird das 
Sportjahr dann mit dem Nikolaus-Cross 
im Dezember. Wie bereits vorab 
erwähnt, sind wir auch bei diesen 
Veranstaltungen für jede Hilfe dankbar, 
wird es doch jedes Jahr schwieriger, 
die erforderliche Helferzahl an die 
Strecke zu bringen. Unsere Abteilung 
ist jedoch davon überzeugt, dass dies 
gelingen wird, um unsere Traditions-
veranstaltungen, so lange es geht, für 
interessierte Läufer anbieten zu 
können.

Werner Koleiski nicht mehr dabei

Schwer getroff en hat den Verein die 
Entscheidung von Werner Koleiski, den 
Verein nach langjähriger und sehr 
erfolgreicher Trainingstätigkeit zu 
verlassen. Die zum Schluss nur noch 
unzureichenden Trainingsbedingun-
gen, hier insbesondere mit Blick auf 

Hans-Jürgen Wiedner, stv. Leichtathletik-Abtei-
lungsleiter
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die technischen Disziplinen, da das 
Auestadion zu Trainingszwecken nicht 
mehr genutzt werden durfte, haben 
zwangsläufi g zu diesem Entschluss 
geführt. Wir bedauern das sehr, da wir 
mit Werner Koleiski einen kompeten-
ten, erfolgreichen und menschlich stets 
integren Sportkameraden verloren 
haben. Das Jugendtraining wird daher 
zurzeit durch die verbliebenen Trainer, 
hier Julia Rüther, Elke Welz und 
Wolfgang Hansen, in Absprache 
durchgeführt. Über eine Nachfolgere-
gelung für Werner Koleiski ist abschlie-
ßend noch nicht entschieden. Wir 
werden darüber berichten.
Zum Schluss bleibt der aufrichtige 
Wunsch, dass unsere Athleten, auch 
die aus allen anderen Abteilungen 

unseres Vereins, gesund bleiben, um 
im neuen Jahr dann vielleicht wieder 
häufi ger die eine oder andere Laufstre-
cke in Angriff  zu nehmen. Vorausset-
zung dafür ist, dass die Zeit für ein 
entsprechendes Training gefunden 
wird. Dies fällt, auch vor dem Hinter-
grund der berufl ichen Inanspruchnah-
me, häufi g schwer. Das hat mich die 
eigene Erfahrung gelehrt. Hier gilt es 
einfach, den inneren Schweinehund zu 
besiegen, die Laufsachen anzuziehen 
und loszulaufen.

In diesem Sinne verbleibt Euer Sport-
kamerad

Hans-Jürgen Wiedner
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 Lauf in den Mai mit Hindernissen

Unsere Vorbereitungen für die Flürener 
Halbmarathonveranstaltung beginnen 
bereits Wochen vor dem 1. Mai mit 
dem Einholen der nötigen Genehmi-
gungen, Einladung der Gäste, Ver-
handlungen mit dem DRK, Markierung 
der Laufstrecken, Gewinnung der ca. 
50 Helfer usw., usw.
Am Veranstaltungstag warten um 6:30 
Uhr die Jungs von TAF-Timing auf 
unsere Stromversorgung. Eine Stunde 
vor dem Start sind alle weiteren 
Vorbereitungen erledigt, die Hüpfburg 
ist aufgebaut, Toiletten mit Papier 
versorgt, der erste Kaff ee ist gekocht 
und unser Stadionsprecher Laurenz 
Thissen ist auch schon da. 
Und dann fällt der Strom aus!
Wenn man dann vor unserer großen, 
aber unbeschrifteten Stromuntervertei-
lung steht, sind nicht mehr Ausdauerfä-
higkeiten gefragt, dann liegen die 
Nerven blank und es muss schnells-
tens improvisiert werden. 
Es geht nämlich nichts mehr!
Trotz allem gehen dann doch rund 300 
Starter pünktlich auf die Strecke, und 
sind am Ende mit sich und unserer 
„urigen“ Laufveranstaltung zufrieden.
Wenn die Siegerehrung reibungslos 
vorbei ist, und in unserer „ guten Stube 
Waldstadion „ wieder Ruhe einkehrt, 
schmeckt das verdiente Bier, und auch 
wir sind mit uns zufrieden, und sagen 
uns im Stillen „ war doch schön“. Alle 
„Schmerzen“ sind vergessen, und wir 
beschließen, weiterzumachen.
Wir sind halt doch Ausdauersportler, 
und bis dann im kommenden Jahr 
unser 40. Halbmarathon ansteht, 

liegen noch viele Kilometer vor uns.
Haltet  Euch dafür fi t.

Euer Hans Henschel

Der Nikolaus-Cross 
am 06. Dezember 2015

Lieber Leser, auch im Jahre 2015 hatte 
der Nikolaus-Cross mit insgesamt 222 
Teilnehmern wieder eine gute Reso-
nanz und ist insbesondere wegen 
seines familiären Charakters sehr 
beliebt. Den Hauptlauf über 7.800 m 
mit 97 Teilnehmern gewann unser 
Freund Werner Kamps vom SV 
Hamminkeln in der sehr guten Zeit von 
30:01 Minuten. Bei den Frauen siegte 
Andrea Pfi ster von den Lauff reunden 
Hadi Wesel in der Zeit von 33:31 
Minuten. Im hinteren Feld lieferten sich 
einen spannenden Kampf um den 65. 
Platz die Flürener Holger Hofmann 
(43:38 Minuten) und Pressewart 
Hans-Jürgen Wiedner (43:48 Minuten), 
der hier Holger Hofmann den Vortritt 
lassen musste. Weiterer Teilnehmer für 
Grün-Weiß Flüren war Uwe Heinrich, 
der in der Altersklasse M50 eine Zeit 
von 51:22 Minuten erreichte. Die 
übrigen Flürener Läufer sorgten für 
einen reibungslosen Ablauf der Veran-
staltung.

Besonderes Highlight war für die 
Bambinis über 100 m, dass diese im 
Zieleinlauf vom Nikolaus in Empfang 
genommen worden sind. Der Nikolaus 
hatte für alle Laufteilnehmer auch in 
diesem Jahr wieder einen Stutenkerl 
dabei. Bei den übrigen angebotenen 
Läufen stachen 4 Flürener Läufer ins 
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Auge, die im 400 m-Lauf in der Rei-
henfolge Kaspar Friedrich Huebel (1:30 
Minuten), Mika Luemmen (1:34 
Minuten), Ian Foerster (1:45 Minuten) 
und Julian Rodieck (1:52 Minuten) die 
ersten 4 Plätze belegten. Über 1.000 m 
belegte Muriel Hendricks in 5:02 
Minuten den 1. Platz U10 (insgesamt 
3. Platz), gefolgt von Phil Sons 2. Platz 
U12 (insgesamt 6. Platz in 5:11 Minu-
ten) und Max Heinrich den 3. Platz U12 
(insgesamt 13. Platz in 5:42 Minuten). 
Damit haben sich die Flürener Läufer 
gut geschlagen und die Zielsetzung 
ihrer Trainerin Julia Rüther voll erfüllt.

Wir hoff en, dass auch im Jahr 2016 
unser Nikolaus-Cross gut angenom-
men und auch dank TaF-Timing wieder 
eine schöne Veranstaltung werden 
wird. Die Flürener Organisatoren und 
Helfer werden alles dafür tun, dass 
auch im Jahr 2016 wieder viele Läufer 
über den Parcours im Diersforder Wald 
laufen können.

Mit sportlichen Grüßen

Euer Wolfgang Heyden

Der BSV Grün-Weiß Wesel-Flüren 
e.V. trauert um Alfred Kaliske. 

Das Gründungsmitglied der Leichtath-
letikabteilung verstarb im Urlaub. 
Leider konnte er das geplante 50-jäh-
rige Jubiläum der Leichtathletikabtei-
lung am 20.06.2015 nicht mehr 
miterleben.

Alfred liebte und lebte die Leichtathle-
tik. Wenn man ihn brauchte, war Alfred 

vor Ort als ehemaliger Polizist, Helfer 
oder Organisator, Übungsleiter, 
Abteilungsleiter, Trainer der Leichtath-
leten und als Abnehmer beim Sportab-
zeichen. Er kannte kein „Nein“ oder 
„ich kann nicht helfen“. 

Meine persönliche Anekdote mit Alfred 
war diese: Alfred war so verrückt, dass 
er mich als Trainer morgens zum 
Leichtathletik-Vorlauf nach Bocholt 
fuhr. Mittags spielte ich in der A-Ju-
gend im Tor und nachmittgas fuhr 
mich Alfred wieder zum Endlauf. 

Allein das spiegelt sein ehrenamtli-
ches Engagement für die Jugend- und 
Vereinsarbeit wider.

Er war stets ein Vorbild des Vereins!

In Gedenken an Alfred verbleibe ich,

Wolfgang Hansen



29

Leichtathletik

Bericht der Fitness-Gruppe

Ja, es gibt sie noch unsere Fitness-
Gruppe oder manchmal auch Reha- 
Gruppe genannt.

Reha-Gruppe deswegen, weil ständig 
 irgendjemand eine körperliche Ein-
schränkung hat, Knie, Rücken, Achil-
les, Fuß usw. Aber gerade deswegen 
benötigen wir auch dringend Verstär-
kung, damit wir die Gruppe aufgrund 
Teilnehmermangel nicht schließen 
müssen. Leider mussten wir schon die 
Regelung einführen, dass bei weniger 
als 6 Teilnehmern kein Training stattfi n-
det bzw. gehen die Verbleibenden 
dann zum Boxtraining. Also, es liegt an 
Euch, wir brauchen Euch zur aktiven 
Umsetzung unseres Trainingsangebo-
tes. 
Auch in 2015 haben wieder einige das 

Sportabzeichen geschaff t. Das Training 
und die Durchführung fi nden immer im 
Sommer statt. Also, wer noch kein 
Sportabzeichen hat, kann jetzt schon 
mal für 2016 planen (üben werden wir 
dann gemeinsam). 

Natürlich hat auch die jährliche Fahr-
radtour stattgefunden, siehe Fotos.
Ja, das war das wesentliche zu 
unserer Fitness-Gruppe. Weitere 
Informationen sind auf unserer Web-
seite www.gw-wesel-fl ueren.de zu 
fi nden.

Euer Wolfgang
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Winterpause gibt es bei uns nicht! 
Bereits am 25.01.15 fuhren wir nach 
Dortmund, um die Wettkampf-Erfah-
rungen in einer schönen, richtigen 
Leichtathletikhalle aufzufrischen. 
Allerdings fuhren wir nur mit einem 
recht kleinen Team dorthin, da einige 
der Athleten leider krank waren. 
Akasya Acar konnte ihre pers. Bestleis-
tung in der Altersklasse W10 im 
Weitsprung auf 3,31 m verbessern und 
belegte damit einen sehr guten 10. 
Platz bei einem recht großen Teilneh-
merfeld. 
Ebenfalls pB gelang ihr im 50m Sprint 
mit 8,84 sec, damit konnte sie in die 
Urkundenplätze gelangen.

Wie alle Jahre wieder und wie immer 
mehr oder weniger beliebt, standen 
dann am 01.02.15 die jährlichen 
Kreiscrossmeisterschaften an, deren 
Ausrichter wieder einmal der BSV war. 
Hier waren wir mit 5 Kindern in ver-
schiedenen Altersklassen am Start, 

und da wir einmal mehr sehr viel 
trainiert hatten, waren wir auch hier 
recht erfolgreich vertreten. Lea 
Schwarz und Ada Acar belegten jeweils 
einen super guten 3. Platz bei den 
8-jährigen Mädels und Jungs, Laura 
Wolf erreichte in der AK W9 Platz 5.
 

Fahrt nach Dortmund

In den nächsten Wochen fuhren wir 
noch mehrmals nach Dortmund, wo die 
Bestleistungen mehrerer Athleten stetig 
verbessert wurden. Marie Sons 
schnupperte erstmalig die große 
Leichtathletikluft von Dortmund und 
präsentierte sich erfolgreich mit guten 
Leistungen und nur ganz knapp an den 
Urkundenplätzen  (bis Platz 6) vorbei. 
Ihr Brunder Phil – ebenfalls erstmalig 
hier am Start – verbesserte sich im 
Weitsprung auf 3,38 m (wohlgemerkt 
Anfang des Jahres), und wurde mit 
dem 6. Platz (von 18) belohnt.
Weitere Wettkämpfe in Dortmund 
folgten, Hochsprungtalent Phil steiger-
te sich mit seinen 10 Jahren auf 1,15 
m und gewann den Wettkampf am 
22.02.15 souverän.

Nach Dortmund folgte am 22.03.15 
Dinslaken. Hier hieß es: regionale 
Kreishallenmeisterschaften. Mit 10 
Sportlern gingen wir an den Start im 
Drei- bzw. Vierkampf. Vier Sieger gab 
es für GW Flüren. Phil Sons M10 
siegte im Vierkampf (Sprint, Ballwurf, 
Weit- und Hochsprung), bei den 8 jähri-

Das Neueste aus der Schülerleichtathletik...
... aus den Trainingsgruppen von Julia Rüther
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Ihre Gesundheit in qualifi zierten Händen
  Physiotherapie Petra Abels

 • Krankengymnastik
 • manuelle Lymphdrainage
 • Tiefenmassage nach Marnitz
 • Hot-Stone-Massage
 • manuelle Therapie

 • Krankengymnastik nach Bobath
 • Massage
 • Fußrefl exzonen-Massage
 • funktionelles Taping
 • Fangopackungen

Petra Abels
Krankengymnastin

Schillerstraße 1
46487 Wesel-Flüren

Tel.:  0281 / 163 70 72
Fax.: 0281 / 164 31 74

p.abels@t-online.de
www.physiotherapie-abels.de

gen Mädels und Jungs ging der Sieg 
im Dreikampf an Marie Sons und Ada 
Acar. Auch alle anderen Teilnehmer 
fuhren mit Urkunden nach Hause. 

Aber Wettkämpfe stehen bei uns nicht 
immer an erster Stelle. Am 12.04.15 
waren wir im städtischen Bühnenhaus 
in Wesel und sahen das Stück „Die 
drei ??? - Kids und Du! Wir hatten sehr 
viel Spaß dabei und anschließend gab 
es auch noch ein Eis. Diese Entspan-
nung hatten sich die Kids nach hartem 
Training wirklich verdient!

Da am 01.05. traditionell bei uns in 
Flüren ein Halbmarthon stattfi ndet, ist 
es natürlich Pfl ichtprogramm, dass 
„meine“ Sportler zahlreich daran 
teilnehmen. Tabasum Dawar belegte 
im 400m Bambini Lauf bei den Mäd-

chen den ersten Platz, bei den Jungs 
belegten Ian Förster, Julius Rodieck, 
Jonas van de Velden und Max Heinsch 
nur knapp hintereinander die Plätze 1 
– 4. Über die 1.000m Strecke waren 
wir ebenfalls erfolgreich unterwegs. Bei 
den 8- und 9-jährigen Mädels gingen 
die ersten drei Plätze an Laura Wolf, 
Marie Sons und Lilly Pagojus und bei 
den 12-jährigen Mädels erreichte Pia 
Henrichs den zweiten Platz. Das 
konnten sich die Jungs natürlich nicht 
bieten lassen und so kamen bei den 
8-jährigen Ada Acar auf Platz 2, Felix 
Schruba auf 5 und Mika Lümmen auf 
6. Ebenfalls drei erste Plätze erlangen 
in der AK M10 / 11 Phil Sons, Max 
Heinrichs und Nils Meier.

Ein weiteres Sportevent gehört bei uns 
zum „Pfl ichtprogramm“: Der Sportpa-
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lastcup in Kamp-Lintfort. Dies ist ein 
ganz tolles, klassisches Sportfest für 
alle Altersklassen. Da es leider immer 
auf Christi Himmelfahrt stattfi ndet, 
konnten wir nur mit acht auch kleineren 
Sportlern anreisen. Hier möchte ich nur 
zwei kleine Helden besonders hervor-
heben: Leo Diederichs zeigte schon 
ganz tolle Leistungen in allen drei 
Disziplinen Laufen, Springen und 
Werfen und wurde verdient mit dem 
ersten Platz belohnt, und das bei den 
4-jährigen! Der zweite Star war 7 Jahre 
alt und heißt Mika Lümmen, ebenfalls 
auf dem ersten Platz. 

Phil Sons erfolgreich

Später im Jahr ging es wieder etwas 
weiter weg. In Viersen konnte sich 
neben Ada und Akasya Acar, die gute 
Leistungen zeigten, besonders Phil 
Sons sehr erfolgreich präsentieren. 3 x 
Platz 1 mit fast persönlichen Bestleis-
tungen im Weitsprung, Ballwurf und 

Hochsprung, sowie 3. Platz im 50m 
Sprint.
Im September ging es nochmal Schlag 
auf Schlag. Am 13.09. war Herbstsport-
fest wieder in Kamp-Lintfort angesagt. 
Etliche Kinder gingen in grün weißen 
Trikots an den Start, auch wieder die 
etwas jüngeren, wie z. B. Julius 
Rodieck, Helen und Felix Schruba, Ian 
Förster, erstmalig am Start mein 
Neuzugang Muriel Hendricks. Alle 
fuhren mit tollen Ergebnissen und 
Urkunden wieder nach Hause. Viel 
Spaß hatten wir dann in Millingen, 
beim Sprint-Mehrkampf. Auch hier 
waren wir wieder sehr zahlreich und 
ebenfalls erfolgeich vertreten. Es gab 
sehr viele grüne Flüren-Trikots am 
Start, und diese Veranstaltung zeigt 
immer wieder, dass die Kinder einfach 
nur Spaß an der Bewegung haben 
können und auch sollen, ohne dass es 
immer tierisch ernst zu gehen muss.
Gleich am nächsten Tag trafen sich 7 
unserer Sportler im Weseler Auestadi-
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on bei einem weiteren Sportfest 
(ehemalige Stadtmeisterschaften). 
Muriel Hendricks, Marie Sons, Lea 
Schwarz, Laura Wolf, Mika Lümmen, 
Julius Rodieck und ein weiterer 
Neuzugang, Alex Lala, zeigten der 
Konkurrenz eindrucksvoll, dass wir 
auch toll trainiert haben und super gute 
Leistungen drauf haben.

Nikolauscrosslauf

Beendet wurde das Sportjahr wie 
immer mit unserem Nikolauscrosslauf. 
Vorausgegangen ist auch hier intensi-
ves zusätzliches Sonntagstraining, um 
für die Strecke durch den Wald fi t zu 
sein. Mit den hier gezeigten Leistungen 
meiner zahlreichen Sportler war ich 
wieder einmal mehr als zufrieden. Jona 
und Luis Schwarz konnten mit Platz 
drei und vier im 100m Bambinilauf den 
Weckmann vom Nikolaus entgegen-
nehmen, über 400m gingen die Plätze 
2, 3 und 4 an Mika Lümmen, Ian 
Förster und Julius Rodick.
Bei den 1.000m in der AK U10 möchte 
ich besonders Muriel Hendricks 
hervorheben, die das gesamte mit 20 
Kindern sehr große Starterfeld hinter 
sich ließ und sich nach einem ganz 
tollen Rennen den ersten Platz holte. 
Lea Schwarz gelangte auf den 7. Platz, 
ebenfalls sehr gut in Form zeigten sich 
Marie Sons und Lilly Pagojus, die auch 
beide ein tolles Rennen liefen. Bei den 
12-jährigen Mädels kam Pia Henrichs 
auf den 2. Platz. Auch die Jungs 
zeigten über die 1000m in einem 
ebenfalls sehr großen Teilnehmerfeld 
gute Leistungen, Mika Lümmen kam 
bei den 8-jährigen (obwohl erst sieben 

Jahre alt) auf Platz 6 und Tommy 
Pagojus – sogar erst 6 Jahre – auf den 
achten Platz – gesamt waren 19 Kinder 
am Start. Dann waren da ja auch noch 
die etwas größeren Jungs, nämlich 10 
und 11 Jahre. Hier gab es die Plätze 2 
für Phil Sons, 3 für Max Henrichs und 5 
für Nils Meyer.

Das nächste Event steht schon fast 
wieder bevor, die Kreiscrossmeister-
schaften wieder bei uns in Flüren. Wir 
werden bald mit dem Training begin-
nen!!!

Insgesamt liegt ein schönes sportliches 
Jahr hinter uns, mit einigen schönen 
Erfolgen und vor allem mit motivierten 
Kindern, die sich gerne bewegen und 
Spaß am Training haben, egal ob mit 
oder ohne Wettkämpfen. Bedanken 
möchte ich mich bei den Eltern, die 
mich immer dann zahlreich unterstüt-
zen, wann immer es gebraucht wird, 
und die ich bei allen angenehmen und 
auch unangenehmen Aufgaben 
einsetzen darf. 

Noch freie Plätze in den Gruppen

Abschließend möchte ich auch noch 
einmal auf meine Übungsstunden 
hinweisen, Freitag 14.30 – 16.00 zur 
Zeit in der Halle, aber sonst meistens 
draußen für Kinder ab sieben Jahre 
und Samstag 9.30 – 10.30 für die 
jüngeren 4 – 6 jährigen, momentan 
ebenfalls in der Halle. 
Hier ist noch Platz für Zuwachs.....
schaut doch einfach mal vorbei. 

Viele Grüße, Julia Rüther
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Bericht der Tischtennisabteilung

Unsere Abteilung ist mit 8 Mannschaf-
ten in die Saison 2015/2016 gestartet, 
davon wurden 6 Mannschaften im 
Herrenbereich und 2 Jugendmann-
schaften gemeldet.

Meisterschaftsbetrieb:

Unsere 1. Herrenmannschaft spielt in 
der Bezirksliga und hat mit 11:0 Siegen 
sehr souverän die Herbstmeisterschaft 
erspielt. Ein Aufstieg in die Landesliga 
steht bevor. Ich denke, Mitte Februar 
sollte das Ziel erreicht sein. Ein Grund 
für die tolle Hinrunde ist sicherlich, 
dass Wolle Gerth wieder zurückgekehrt 
ist. In der Aufstellung Wolfgang Gerth, 
Michael Gerth, Torsten Lantermann, 
Oliver Seibert, Leon Becks, Volker 

Klaczynski und Carsten Heisterkamp 
haben alle in der Hinrunde eine richtig 
tolle Leistung geboten. Mit Volker und 
Wolle sind zwei Akteure sogar im 
Einzel ungeschlagen geblieben. 

Die 2. Mannschaft spielt in der Bezirks-
klasse und steht überraschend auf 
einem sehr guten Mittelfeldplatz mit 
12:10 Punkten Mit dem Abstieg werden 
Dieter Kiehle, Holger Kähler, Tobias 
Benning, Lucas Schmidt (Neuzugang 
vom TTV Rees-Groin), Björn Kiehle 
und Coljan Kassner nichts mehr zu tun 
haben. Ausschlaggebend für die 
ordentliche Hinrunde ist sicherlich, 
dass 5 Spieler alle 11 Spiele mitgewirkt 
haben.

Die 3. Herrenmannschaft spielt in der 
Kreisliga. Mit Winfried Methling, 
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Werner Kiehle, Dirk Hörnemann, 
Markus Methling, Georg Harke, Frank 
Ellmann, Felix Nikulka und Ulrich Orth 
wurde der 4. Platz mit 10:8 Punkten 
erkämpft. Ein besseres Ergebnis wäre 
sicherlich erspielt worden, wenn 
Winfried und Frank sich nicht eine 
Verletzung zugezogen hätten. Das 
Team musste fast die halbe Hinrunde 
auf beide verzichten.

Unsere 4. Mannschaft, die in die 2. 
Kreisklasse abgestiegen ist, liegt zur 
Halbzeit auf dem ersten Platz und peilt 
den sofortigen Aufstieg an. In der 
Aufstellung Peter Hoserek, Benny 
Görg, Sven Meissner, Klaus Peters, 
Elmar Kappenberg, Michael Wiebusch 
(Hinrunde 11:0 Spiele), Günther Kiehle 
und Martin Gerten soll dies gelingen.

Die 5. Mannschaft hat die Herbstmeis-
terschaft mit 25:7 Punkten errungen. 
Für Detlef Schardt, Jörg Kassner, 
Bernd Finke und Paul Stockhausen 
könnte der Aufstieg in die 2. Kreisklas-
se möglich sein. Die 6. Mannschaft 

belegt in der gleichen Klasse einen 
achtbaren 6. Platz mit 14:18 Punkten. 
In der Aufstellung Oliver Karczewski, 
Wolfgang Kammer, Dieter Mühleweg, 
Pascal van der Leest, Konrad Becks, 
Jan Ortmann und Felix Birker wird das 
Team versuchen den guten Mittelfeld-
platz zu verteidigen.

An unserem 37. Handicapturnier im 
November 2015 haben 22 Spieler 
teilgenommen. Überraschender Sieger 
im Einzel wurde Oliver Seibert aus der 
ersten Mannschaft. Er verwies im 
Finale Björn Baumann auf den zweiten 
Platz. Den dritten Platz erkämpfte sich 
Benni Görg aus der vierten Mannschaft 
vor Leon Becks. Die Doppelkonkurrenz 
wurde von Björn Baumann/Oliver 
Karczewski gewonnen. Sie schlugen 
Sabine Lipp/Oliver Seibert im Finale.

Jugendbereich

Unsere 1. Jugendmannschaft in der 
Aufstellung Benni Görg, Felix Birker, 
Jan Ortmann, Julia Kotte und Justus 
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Nikulka spielt ein gute Saison und 
belegt in der Kreisliga einen guten 3. 
Platz mit 18:10 Punkten.

Schülermannschaft neu aufgestellt

Die neu formierte Schülermannschaft 
spielt in der Schüler-Kreisliga und 
belegt den 6. Platz. Angeführt wird 
dieses Team von Jannik Altenschmidt 
der schon einige Erfahrung mitbringt.
Für Ruben Sekura, Nils Michelbrink, 
Pascal Giesen, Wenzel Qual, Tim 
Gärtners und Femke Krebbing sind es 
die ersten Meisterschaftsspiele ihrer 
TT-Laufbahn. Sie haben sich hier sehr 
gut aus der Aff äre gezogen.

Am Sonntag, den 13.12. 2015, wurden 
die Vereinsmeisterschaften für den 
Nachwuchsbereich ausgetragen. 

Hier die Siegerliste:

Jungen A:
1. Leon Becks
2. Justus Nikulka
3. Jan Ortmann
4. Felix Birker

Schüler A:
1. Jannik Altenschmidt
2. Nils Michelbrink
3. Ruben Sekura
4. Pascal Giesen
5. Wenzel Qual
6. Tim Gärtners
7. Femke Krebbing
8. Florian Fischer
9. Max Schenk
 
XXL-Rundlauf der Eltern: 
1. Thomas Michelbrink, 2. Claudia 
Sümnig, 3. Ralf Krebbing
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Optimale Hilfsmittelversorgung 

für Klein und Groß

durch qualifi zierte Beratung

www.luttermann-wesel.de

Sanitätshaus – Orthopädie · Wesel · Tel. 02 81/33 71-0
Sanitätshaus – Orthopädie · Bocholt · Tel. 0 28 71/1 26 02
Reha Technik – Care Center · Wesel · Tel. 02 81/96 28 4-0

Zum Jahresabschluss feierte unsere 
Abteilung wie gewohnt ihre große 
Weihnachtsfeier im Schießkeller in 
Obrighoven, an der 65 Personen 
teilnahmen.

Für die gute Zusammenarbeit mit dem 
Vorstand im abgelaufenen Jahr möchte 
ich mich recht herzlich bedanken und 

wünsche allen ein gesundes und 
erfolgreiches Sportjahr 2016.

Dieter Kiehle,
Abteilungsleiter
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Turnabteilung feierte 50-jähriges Bestehen
Aktionstag am 21. August 2015 im Waldstadion war ein voller Erfolg

Gummistiefel-Zielwurf: demnächst dauerhaft im Vereinsangebot?

Gerätturn-Übungen zum Mitmachen.
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Zumba bei strahlendem Sonnenschein. Nell Betthausen und Thurid Schlei..

Mal was anderes: Volleyball spielen auf Rasen.

Volle Konzentration: Die Mädchen-Truppe bei der Tanz-Vorführung.
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Damenturnen
montags 17 - 18 Uhr

Kaum haben die kleinen Tänzerinnen 
von Gabi die Turnhalle verlassen, 
erscheinen in großen Scharen die 
etwas reiferen Damen, um Körper und 
Geist fi t zu halten. Rechts herum und 
links herum laufen oder walken und 
schon stehen Dehnen und Kräftigen 
auf dem Programm.
Fleißig und bestrebt, alles richtig zu 
machen, strengen sich alle an, ihren 
Körper in Form zu halten. Hie und da 
sind einzelne Gelenke nicht mehr so 
intakt, aber das, was sie hergeben, 
wird ihnen auch abverlangt. Ansonsten 
sind Varianten hoch im Kurs (auch, 
wenn mal die Beine zu lang und die 
Arme zu kurz sind). Besonders intensiv 
und ehrgeizig werden die Übungen für 
die Bauchmuskulatur durchgeführt. 
Zum Stundenabschluss noch einen 
Kanon getanzt - das Gehirn will auch fi t 

gehalten werden - und schon gehen 
alle guten Mutes nach Hause.
In 2015 gab es langjährige Mitglied-
schaften: 25 Jahre dabei sind Irmgard 
Neu und Ingrid Pollitaras und bereits 
seit 50 Jahren turnt Gisela Schmidt. 
Helga Wolters ist ebenfalls seit 50 
Jahren dabei, aber nicht mehr aktiv in 
einer Gruppe. 
Auf viele weitere fröhliche Stunden mit 
euch freut sich eure 
Bianca - Maria Schumann

Gisela Schmidt turnt seit 50 Jahren im Verein.
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Damenturnen
mittwochs 20 - 22 Uhr

Wir haben festgestellt, dass unsere 
Gruppe einen sehr altmodischen 
Namen trägt und möglicherweise auch 
abschreckend für die jüngere Generati-
on klingen mag - aber hinter der 
Bezeichnung “Damenturnen” steckt 
einiges mehr als man erwartet. 

Wir haben uns zusammengesetzt und 
über einen neuen Gruppennamen 
nachgedacht: „Bodystyling“, “Fitness 
Workouts“ oder “BodyShape”? 

Wie unsere Sportstunde demnächst 
auch heißen mag: Wir versuchen das 
Beste aus den 90 Minuten zu machen. 
Wir arbeiten dran, unseren Körper 
straff  zu halten und das natürlich, ohne 
unsere Kondition dabei auf der Strecke 
zu lassen. Es wird geschwitzt, gelacht, 

sich gegenseitig unterstützt, aber auch 
gejammert. 

Die Anzahl der Wiederholungen einer 
Übung wird zwar vorgegeben, aber 
letztlich entscheidet jede für sich, wie 
lang ihre persönliche Serie einer 
Übung andauert. 
Wir trainieren den ganzen Körper, 
wobei alle Muskeln beansprucht 
werden. Abwechslung steht bei uns 
ganz oben auf dem Programm: ob mit 
Ball, dem Step, Hanteln, dem Gummi-
band oder dem eigenen Gewicht - 
Spaß haben wir immer.

Neugierig auf uns? 
Wir sind jeden Mittwoch um 20.00 Uhr 
in der Flürener Turnhalle.
In den Ferien, sowie mittwochs vor 
Feiertagen, fi ndet unsere Stunde nicht 
statt. 
Schöne Grüße und vielleicht bis bald, 
Grazyna Burczynski
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Auch in diesem Jahr war die Teilnahme 
in  beiden  Wirbelsäulengymnastik-
gruppen groß.
Zwischen 18 und 20 Teilnehmer pro 
Gruppe nahmen donnerstags regelmä-
ßig an der Gymnastik teil.
Neben Koordinationsübungen auf 
Musik und Gleichgewichtsübungen lag 
der Schwerpunkt in Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen mit Kleingeräten. In 
Einzel- und Partnerübungen wurde 
geübt. Ziel war es auch, eine gute 
Körpergrundspannung und gute 
Köperhaltung zu erreichen. Die Teil-
nehmer haben gelernt, ihre Tiefenmus-
kulatur und Rumpfmuskulatur eff ektiv 
zu kräftigen. 

Gymnastikgruppen
donnerstags 15:30 und 16:30 Uhr

Wirbelsäulengymnastik

Entspannungsübungen ließen die 
Gymnastik auch ausklingen.
Erfreulich zu berichten ist, dass es in 
beiden GruppenTeilnehmer gibt, die 
schon seit 50 Jahren dem Verein treu 
geblieben sind. Zur Anerkennung 
erhielten diese eine Urkunde: 
Es sind: Helga Beisken, Heli van´t Sant 
und Inge Busse
Eure Jutta

Heli van San´t und Helga Beisken.
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In unserer Seniorensportgruppe treff en 
sich donnerstags nachmittags fröhli-
che, aktive Frauen regelmäßig zur 
Sportstunde.

Übungen mit Kleingeräten

Neben dem körperlichen Training (mit 
verschiedensten Kleingeräten: Thera-
band, Rhedondoball, Hanteln etc.) mit 
dem Ziel der Beweglichkeit der Gelen-
ke und  Kräftigung der Muskulatur, 
sowie der Verbesserung der Ausdauer, 
wird auch das „Köpfchen“ trainiert.
Bewegungschoreographien mit/ohne 
Musik oder auch Gedächtnisaufgaben 

sind Inhalt einer Übungsstunde.
Ein weiteres Thema ist die Sturzpro-
phylaxe. Dazu werden regelmäßig 
Gleichgewichtsübungen im Unterricht 
eingebaut, um im Alltag besser zu-
rechtzukommen.

Entspannungsübungen und kleine 
Spiele schließen die Unterrichtsstunde 
ab.
Eure Jutta

Seniorensport
donnerstags 14:30 - 15:30 Uhr
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Zumba und Zumba-Toning
montags 18 - 20 Uhr

Hallo, mein Name ist Lütti, 
ich bin Zumba Instructor in Zumba 
Fitness/Gold und Toning. Jeden 
Montag treff en wir uns zur Zumba - Fit-
ness - Stunde um 18 Uhr in der 
Sporthalle in Flüren. Im Anschluss gibt 
es noch eine Stunde Zumba Toning, 
wobei wir Fitness und Tanzen mit 
leichten Gewichten verbinden. Wir 
würden uns freuen, wenn wir dein 
Interesse geweckt haben und du ganz 
spontan mal montags um 18 Uhr 
unsere Zumba - Fitness - Stunde 
besuchst.
Eure Lütti

Seit Oktober 2015 wird dem Zumba 
- Fitnesstrend auch am Sonntag 
nachgegangen. Gabi Dungs hat nach 
erfolgreicher Zusatzausbildung eine 
neue Gruppe ins Leben gerufen, die 
bereits gut besucht ist, aber auch 
weitere Mitglieder herzlich willkommen 
heißt. 

Neu im Programm: 
Zumba am Sonntag 15:30 Uhr

Die Zumba-Truppe am Montag.



45

Tischtennis

Herrenturnen

Hallo liebe Sportfreunde,
das Jahr 2015 brachte uns viele 
schöne sportliche Stunden.

Dank an Dieter

Es gab eine Veränderung: Unser 
Übungsleiter Dieter muss aus gesund-
heitlichen Gründen eine Pause einle-
gen. „Dieter, du bist 25 Jahre als 
Übungsleiter in unserer Gruppe tätig, 
danke.“
Unser Sommerfest war wie immer ein 
Erfolg. Klaus und Fritz versorgten uns 
mit Gegrilltem und mit Getränken. Allen 
Helfern ein Dankeschön. Auch das 
Wetter zeigte sich von der guten Seite. 

Der Jahresabschluss fand bereits am 
14.12. im Sportheim statt. Hier geht 
unser Dank für die gute Bewirtung an 
Frau Ressel.

Sportabzeichen

Auch in 2015 erreichten viele Herren 
zum wiederholten Male das Sportab-
zeichen: Walter Schwaack 39mal, 
Gerd Bruckhoff  38mal, Günter Subbe 
17mal, Dieter Fastermann 16mal und 
Wilfried Prangenberg 15mal.

Ich wünsche allen Sportlern und ihren 
Familien ein gesundes 2016

Walter Schwaack

Die Herren treff en sich immer montags: Im Sommer ab 19 Uhr im Waldstadion, im Winter ab 20 Uhr in 
der Turnhalle.
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WIR SUCHEN DICH!
Bist Du auf der Suche nach einem 
Ausgleichssport, hast aber Bedenken, 
da Du schon länger nichts getan hast?
Oder möchtest Du mal wieder in netter, 
geselliger Runde Spaß haben?
Oder juckt es Dich in den Fingern, 
auszutesten, ob Du das Pritschen und 
Baggern noch beherrschst?
Oder bist Du schon bei uns im Verein 
und möchtest mal etwas Neues 
ausprobieren?

Dann komm doch mittwochs um 18.00 
Uhr an der Sporthalle Nord (Konrad-

Duden-Schulzentrum) vorbei und 
spiele unverbindlich zur Probe bei uns 
mit. Wir sind eine Gruppe gemischten 
Alters und freuen uns über jeden, der 
uns verstärken möchte. 

Nach dem gemeinsamen Warmma-
chen und Einspielen und etwas 
Techniktraining wird bei uns in fröhli-
cher Runde Volleyball gespielt. Dabei 
steht bei uns der Spaß im Vordergrund. 
Ob als Anfänger oder Wiedereinstei-
ger: Du kannst gerne vorbeikommen 
und ausprobieren, ob Volleyball etwas 
für Dich ist. 

Ich freue mich auf Dich!

Georg Pieper

Volleyball
mittwochs 18 Uhr, 
Sporthalle Nord



47

Turnen

Kindertanzen
montags ab 15 Uhr

Wie auch in den vergangenen Jahren 
hatten die Kinder wieder viel Spaß in 
ihren Tanzgruppen. Die Mädchen und 
Jungen im Kindergartenalter erlernten 
leichte Choreographien zu den gängi-
gen Kinderliedern und förderten 
dadurch spielerisch die motorische 
Entwicklung.

Bei den Schulkindern toben sich die 
Kinder beim Erlernen von Tanzschritten 
zu aktuellen Songs der Charts aus.
Die Schulkinder nahmen außerdem 
auch in diesem Jahr wieder am 

Tanzwettbewerb der Weseler Grund-
schulen teil. 

Besonders viel Spaß hatten alle beim 
Auftritt zum diesjährigen Jubiläum der 
Turnabteilung unseres Vereins.

Es freut sich auf viele fröhliche Tanz-
stunden eure
Gabi Dungs
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 Das Jahr 2015 war für die Turnkinder 
des BSV ein ereignisreiches Jahr. 
Am 17.03.  kamen 40 Kinder der 
Altersgruppen 3-5 und 5-7 Jahre 
(Dienstag- und Mittwoch - Nachmittag) 
zusammen, um die erste Sportabzei-
chen Prüfung abzulegen.
 ‚DAS JOLINCHEN‘
Dies ist ein Kinder-Mini-Sportabzei-
chen des Kreissportbundes.
Diese Prüfung wurde in Kooperation 
mit dem Kreissportbund Wesel e.V. 
durchgeführt. Jolinchen, der freundli-
che Drache, hat die Urkunden persön-
lich den Kindern überreicht. 

Durch dieses Sportangebot an Bewe-
gungs-, Spiel- und Körpererfahrung  
werden die Kinder im Alter von 3-7 
Jahren zum Sporttreiben motiviert. 
Zum 50-jährigen Bestehen der Turnab-
teilung kam das Spielmobil gerade 
Recht.
Es wurden alle Spielgeräte kräftig 
benutzt und miteinander ordentlich im 
Waldstadion getobt.
Dienstag - und Mittwoch - Nachmittag 
ist Kinderturnzeit. 
Die Turnwichtel Altersgruppe 3-5 Jahre 
treff en sich jeden Mittwoch-Nachmittag 
um 14:00 - 15:00 Uhr mit Turnsachen 
und Trinkfl asche in der Turnhalle.
Dienstagnachmittag von 15:00 -17:00 
Uhr trainieren die Altersgruppen 7-11 
Jahre. 
Dann erobern im Durchschnitt bis zu 
30 sehr fi tte Turner die Sporthalle.
Mit Juchzen und Lachen geht die 
Sportstunde schnell zu Ende, für 

Kinderturnen
dienstags 15 - 17 Uhr, 

mittwochs 14 bis 15 Uhr



49

Turnen

manche Kinder viel zu schnell. 
Kurz vor 16:00 Uhr kommen die 
Größeren und der Spaß beginnt von 
vorn.
Eine Stunde Sport kann so kurzweilig 
seien, nicht nur für die Kinder. 
Alles, was die Turnhalle an Geräten 
hergibt, ob Schwebebalken, Barren, 
Seile, Reck, Kisten, Bänke, Rollbretter 
und das beliebte Weichboden – Schie-
berennen wird von den kleinen Turnern 
ausprobiert.

Ein schönes Sportjahr mit den turnbe-
geisterten Kindern geht erneut zu 
Ende.
Wir, das ÜL-Team freuen uns schon 
auf das nächste Kinder-Turn Jahr.
Ein Neueinstieg ist für die Kinder 
immer möglich.
Einfach vorbeikommen und rein-
schnuppern.
Wir freuen uns auf jedes Kind, das in 
unseren Turngruppen mitmachen 
möchte.
Ihr seid willkommen!
Anmeldungen sind dienstags (Übungs-
tag) von 15:00 - 17:00 Uhr möglich. 

Fragen zum Kinderturnen beantwortet 
das Kinderturn-Team:

Conny Ebbers, Helferin 
Telefon: 0281 7412

Hildegart Bender, Übungsleiterin
Telefon 0281 3 00 98 41

Thurid Schlei, Helferin
Telefon 0281 7 11 09

Klaus Göddertz, Übungsleiter 
Telefon: 0281 1 63 82 76
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Die Turnerinnen treff en sich jeden 
Mittwoch von 16:00 bis 18:00 
Uhr in der Sporthalle der Theodor-
Heuss-Grundschule in Flüren. Die 
Trainingsstunde beginnt mit einem 
speziellen Aufwärmen, das mit Tanz-
schritten und Beweglichkeits- und 
Kraftübungen gespickt ist. Im Hauptteil 
bauen wir gemeinsam die Geräte auf 
und trainieren an den vier Hauptgerä-
ten Reck, Boden, Sprung und Bal-
ken. Wir üben so, dass die meisten 
Turnerinnen auch an Wettkämpfen 
teilnehmen können. Über das Jahr 
verteilt turnen wir auch an anderen 
Geräten, die unsere Turnhalle so zu 
bieten hat.

Weihnachtsturnen

Neben dem traditionellen Weihnachts-
vorturnen für die Eltern und Interessier-
te gab es noch die Jubiläumsfeier 
unseres Vereines. Dort haben wir auf 
dem Minitrampolin einige Sprünge 
präsentiert. Im Sommer nehmen wir 
außerdem immer am Sommerwett-
kampf des WTV teil.

Stark am Gerät

Interview mit den Mädchen: Was 
macht dir besonders viel Spaß? „Mir 
macht Boden besonders viel Spaß.“ 
Was fi ndest du am schwierigsten beim 
Turnen? „Den Handstand auf dem 
Balken und neue Übungen auswendig 
zu lernen.“ Was war dein größter Erfolg 

Gerätturnen
(2. - 6. Schuljahr)

mittwochs 16 - 18 Uhr
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beim Training? „Der Handstand auf 
dem Balken.“

Zur Zeit ist die Turngruppe mit 16 
Turnerinnen wieder komplett, aber 
nichtsdestotrotz, kannst du einmal 

vorbeischauen, wenn du Freude an 
Beweglichkeit, Kräftemessen, mutigen 
Übungen und eleganten Bewegungen 
hast. Es gibt eine Warteliste für die 
Kinder, die wiederkommen möchten.
Claudia Sümnig
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Hallo zusammen!

Die neue Internetseite ist online! Die 
Seite wurde neu gestaltet, da die alte 
Website ein sehr veraltetes Design hat-
te und nicht benutzerfreundlich war. 
Die grundlegenden Unterschiede der 
neuen Internetseite im Vergleich zu der 
alten sind folgende:

Benutzerfreundlichkeit: Da der Trend 
immer mehr in Richtung mobile 
Endgeräte geht, haben wir uns über-
legt, dass die mobile Ansicht einer 
Internetseite eine wichtige Rolle spielt. 
Daher gibt es bei der neuen Internet-
seite eine Ansicht, die sich an die 
Bildschirmgröße des Ausgabegerätes 
anpasst. So wird die Seite immer 
optimal angezeigt. Dadurch braucht 
man nicht mehr zu zoomen.

Design: Das Design wurde vollständig 
überarbeitet und an ein WordPress 
Tablet angepasst. Die Menüstruktur 
ähnelt der alten Website. Auf der 
Startseite gibt es eine Bildershow, die 
Bilder aus jeder Abteilung anzeigt. 
Außerdem gibt es wieder ein Laufband, 
in dem die wichtigsten Meldungen 
verfasst sind. Unter dem Laufband 
sieht man die neuesten Beiträge. Beim 
Tischtennis wird es unter dem Beitrag 
„aktuelles vom Tischtennis und zeitna-
he Ergebnisse aller Mannschaften“ die 
aktuellen Ergebnisse und manchmal 
sogar Liveticker geben, wodurch jeder 
Leser immer bestens informiert sein 

wird. Ein weiterer Beitrag ist der 
„Veranstaltungskalender“. In diesem 
Beitrag fi ndet man eine Ansicht des 
aktuellen Monats. Wahlweise kann 
zum nächsten Monat gewechselt 
werden. In diesem Kalender stehen 
alle Veranstaltungen, wie z.B. die 
Jahreshauptversammlung.

Flexibilität: WordPress kann problem-
los geupdatet werden, wodurch zum 
einen für uns kein höher Aufwand 
entsteht, falls es ein Update gibt. Zum 
anderen wird die Website dabei 
durchgehend erreichbar sein.

Die Internetseite ist unter der folgen-
den Adresse erreichbar:

www.gw-wesel-fl ueren.de

Verbesserungsvorschläge oder Anmer-
kungen können gerne an 
bjoern.kiehle@googlemail.com 
gesendet werden.

Frank Schlebusch, Wolfgang Hansen 
und Björn Kiehle 

Neue Internet-Seite ist fertig 
Immer auf dem Laufenden sein unter www.gw-wesel-fl ueren.de
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Hallenplan 2015/16 Stand 2015/2016 

Montag   
15:00-16:00 Kindertanzen ab 6 Jahre Gabi Dungs 

16:00-16:45 Kindertanzen 3 bis 6 Jahre Gabi Dungs 

17:00-18:00 Damenturnen Bianca Schumann 

18:00-19:00 Zumba Manuela Lütgenhaus 

19:00-20:00 Aerobic und Step-Aerobic Denise Niggemann/Daniela Loddoch 

20:00-22:00 Herrenturnen ab ca. 25 Jahre Walter Schwaack 

19:00-20:30 Mai – Sep. im Waldstadion Flüren  

   

Dienstag   
15:00-16:00 Kinderturnen 5 bis 7 Jahre Klaus Göddertz/Thurid Schlei 

16:00-17:00 Kinderturnen 7 bis 11 Jahre  Klaus Göddertz/Thurid Schlei 

17:30-20:00 Tischtennis Schüler u. Jugend Dieter Kiehle 

20:00-22:00 Tischtennis Damen u. Herren Dieter Kiehle 

   

Mittwoch   
14:00-15:00 Kinderturnen 3 bis 5 Jahre Hildegart Bender 

15:00-16:00 Ball AG Schulveranstaltung Schulbetreuung 

16:00-18:00 Gerätturnen Mädchen ab 8 Jahre Claudia Sümnig 

18:00-20:00 Tischtennis Schüler u. Jugend Dieter Kiehle 

20:00-22:00 Damenturnen Grazyna Burczynski 

Halle        

Schulzentrum Nord 

  

18:00-20:00 Volleyball Hobbygruppe Georg Pieper 

   

Donnerstag   
14:30-15:30 Senioren(innen) turnen  Jutta Wesely 

15:30-16:30 Wirbelsäulengymnastik Damen u. Herren Jutta Wesely 

16:30-17:30 Wirbelsäulengymnastik Damen u. Herren Jutta Wesely 

17:30-20:00 Tischtennis Schüler u. Jugend Michael Gerth 

20:00-22:00 Tischtennis Damen u. Herren Michael Gerth 

   

Freitag   
14:30-16:00 Leichtathletik Schüler(innen) C/D  

16:00-17:00 Fußball Bambini  Michael Siegner 

17:00-18:00 Fußball F-Jugend Lisa Kaluza 

18:00-19:00 Fußball E-Jugend Axel Kapell 

19:00-21:00 Leichtathletik Fitnessgruppe Wolfgang Hansen 

Mai – Sep. 

Waldstadion Flüren 

  

   

Samstag   
09:30-10:30 Leichtathletik Die Speedys Julia Rüther 

10:30-12:00 Leichtathletik Schüler(innen) A/B  

13:00-22:00 Tischtennis Meisterschaftsspiele Dieter Kiehle 

   

Sonntag   
09:00-14:00 Tischtennis Meisterschaftsspiele Dieter Kiehle 
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In dankbarer Erinnerung gedenken 
wir unserer verstorbenen 

Vereins- und Sportkameraden.

Ihr Wirken, ihr
 Engagement und ihre langjährige 
Treue für den Verein werden für 

uns unvergessen bleiben.
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Viel Spaß und Erfolg beim 
Halbmarathon und beim 
Nikolaus-Crosslauf 
wünscht die 
Niederrheinische Sparkasse 
RheinLippe. 

Wenn’s um Geld geht  

Niederrheinische Sparkasse 
RheinLippenispa.de

Gut für  
den Sport.


